ab knobelsdorfer strasse 


Aufruf 


An alle, die für eine Änderung der Wohn- und Lebensbedingungen 
in unserer Stadt sind. 


Der Senat will den Hausfrieden in den besetzten Häusern brechen! 
Statt Wohnungspolitik plant die CDU den Bürgerkrieg. 


erst recht! 


Die Häuser sollen leben. Mit Euch. Kommt massenhaft und ständig. Wir haben 
angefangen, an den Häusern zu arbeiten. Wir machen weiter. Mit Euch. Wir 
haben angefangen zu leben, zu lachen, zu feiern, zu reden, zu träumen. Wir 
machen weiter. Mit Euch. Kommt in die Häuser. Die Häuser gehören uns und 
Euch. 


Kommt mit euren Gruppen, Freunden, Liedermachern, lan- 
gem Atem, Nachbarn, Matrazen, Essen, viel Mut, 
Theatergruppen, Schriftstellern, Instandset- 
zungsmaterial, vielen Einfällen und und und 


zum pinseln, instandsetzen, winterfestmachen, feiern, 
tischlern, quatschen, schlafen, mauern .... 


Sie werden sich wundern über unsere gemeinsame Kraft. Sie werden sichnoch 
über vieles wundern, wenn sie uns die Häuser nehmen! 


Rund um die Uhr: Hermsdorfer Straße 4 (Wedding), Bülowstraße 89 (Schöne- 
berg), Dieffenbachstraße 27 (Kreuzberg), Knobelsdorffstraße 40 /42 (Charlot- 
tenburg), Winterfeldstraße 20, 22, 24 (Schöneberg) Tel: 322 55 52 


Öffentliche Vorstellung der Konzepte besetzter Häuser 
Am 29.9., 19 Uhr im Haus der Kirche, Goethestraße 


Fürchtet Euch nicht! Die Besetzer der acht bedrohten Häuser 


i 
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